
Veranstaltungskalender++Historisches++Aktuelles++Jugend++Porträts++Vereine

Jugendfeuerwehr Wohratal er-
hält Fördergelder vom Land
Der Hessische
Innenminister
Volker Bouffier
übergab kürzlich
umrahmt von 35
Mädchen und
Jungen der Feu-
erwehren aus
dem Landkreis,
darunter auch
Florian Möbus
und Björn Ochs
von der Jugend-
feuerwehr Lan-
gendorf, im
Landratsamt
Marburg an die
Jugendfeuer-
wehren des
Kreises zusätzli-
che Fördermittel
für die Jugend-
arbeit.

Für die Feuer-
wehr Wohratal
konnte Gemeindejugendfeuerwehrwart Stefan Meß (Foto) einen Scheck von rd. 1.900 Euro direkt
vom Innenminister entgegennehmen.

Wir im Wohratal
März 2005      . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen
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19,90 €*

* zzgl. Material



Seite 2                                                                                 Wir im Wohratal                                        Tel. 06424 / 964020

Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
1. Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal

montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.00 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

2. Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
montags, Dorfscheune, von 16.00 bis 16.30 Uhr

3. Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
dienstags, Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 16.30 Uhr

4. Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
mittwochs, Feuerwehrgerätehaus von 16.00 bis 16.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Heinrich Kauffeld, Gemündener Str. 35, Tel. 06453 / 7129
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
HERTINGSHAUSEN: Rolf Waßmuth, Hugenottenstr. 35, Tel. 06453 / 1604

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Ortsgerichtsvorsteher Klaus Hamatschek, 
montags, von 9.00 bis 10.00 Uhr, Tel. 06453 / 6456-54
und nach Vereinbarung, Tel. 06453 / 7103

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Klaus Koch 06425 / 2400
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ottmar Boucsein 06453 / 1313
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern

Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331

Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Fr. 4.3. - So. 6.3..2005
Dr. Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen, Tel. 06425 / 921860
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Fr. 11.3. - So. 13.3.2005
Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Fr. 18.3. - So. 20.3.2005
Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Fr. 25.3. - Sa. 26.3.2005
Dr. Schulzke, Rauschenberg, Tel. 06425 / 305
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 25.3.: Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 26.3.: Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
So. 27.3. - Mo. 28.3.2005
Dr. Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen, Tel. 06425 / 921860
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038
(Anrufbeanworter, wird zwischen 8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.)
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund um die Uhr unter
der Nummer 0172 / 6869115.

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und
in der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:
a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung
EAM Energie AG, Kundenservice 01801 / 326000
EAM Energie AG, Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929
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Resolution zum Er-
halt der Grund-
schulbetreuung an
den Grundschulen
Halsdorf und
Wohra
Die Gemeindevertretung hat in
ihrer Sitzung am 01.02.2005
einstimmig mit allen Fraktionen
die nachfolgende Resolution
beschlossen:
Mit Schreiben vom 08.06.2004
teilt der Schuldezernent des
Landkreises Marburg-Bieden-
kopf mit, dass die Grundschul-
betreuung an Standorten mit
weniger als 13 teilnehmenden
Kindern nicht in der bisherigen
Form weitergeführt werden soll.
Das bedeutet nach den derzei-
tigen Teilnehmerzahlen das
Ende der Grundschulbetreuung
in Wohra und Halsdorf.

Am 18.01.2005 fand ein Ge-
spräch mit Vertretern der betrof-
fenen Schulen unter Leitung
des Schuldezernenten statt,
"bei dem Lösungsvorschläge
zum zukünftigen Umgang mit
dem Betreuungsangebot aus-
getauscht werden sollten". Zu
konkreten Ergebnissen für die
betroffenen Schulen führte die-
ses Gespräch nicht.
Die geplante Einführung einer
Mindestgruppengröße von 13
Kindern ist unvereinbar mit der
von nahezu allen Parteien
immer wieder postulierten För-
derung der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf und benach-
teiligt insbesondere kleinere
Grundschulen.
Die Gemeindevertretung  der
Gemeinde Wohratal fordert den
Kreistag daher auf, die Grund-
schulbetreuung an den Grund-
schulen in Halsdorf und Wohra
in der bisherigen Form aufrecht
zu erhalten.

S T A M M T I S C H
KOMM MACH MIT -
TRATSCH DICH FIT
LÄDT EIN ZUM
OSTERFEUER

Die FFW Wohra hat es zu
einem Traditionsereignis in
Wohratal gemacht, das Oster-
feuer in Wohra. In diesem Jahr
möchten die Kameraden diese
Veranstaltung nicht mehr
durchführen. Sicherlich ein
Grund hierfür ist auch das
mehrmalige, vorzeitige Anzün-
den des Osterfeuers. 
Um die Tradition dennoch fort-
zusetzen, haben sich die
Stammtischbrüder des Stamm-
tisches Komm mach mit -
tratsch Dich fit im Jubiläumsjahr
des 10-jährigen Bestehens
dazu entschlossen, das Oster-
feuer 2005 am Samstag, den
26. März 2005 ab 19.00 Uhr auf 

dem Gelände am Bahnhof in
Wohra durchzuführen. Das
Feuer wird bei Einbruch der
Dunkelheit entzündet und für
das leibliche Wohl wird - wie
gewohnt - bestens gesorgt
sein. 
Bei der Durchführung dieser
Veranstaltung möchten die
Stammtischbrüder auch gerne
die Jugendfeuerwehr Wohra
mit einbinden. 
Somit hoffen die Stammtisch-
brüder auch in diesem Jahr auf
großes Besucherinteresse an
dieser Traditionsveranstaltung
OSTERFEUER IN WOHRA.

Redaktionsschluß:  20.
des Vormonats
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Wohratal aktuell
Neues Laufrad bringt die ev. Kita
"Sonnenblume" in Bewegung
Die Freude der Kinder war riesengroß, als sie von der Familie
Kreps, die den Getränkemarkt im Heckenweg in Halsdorf betreibt,
ein Laufrad geschenkt bekommen haben. Nun können sie es
kaum erwarten, dass der Frühling kommt und das neue Fahrzeug
auf dem Hof ausprobiert werden kann.

Auf diesem Weg möchten alle Kinder, die Erzieherinnen und die
ev. Kirchengemeinde Halsdorf der Familie Kreps ein herzliches
Dankeschön sagen.

Die Kinder der ev. Kindertagesstätte "Sonnenblume" in Halsdorf

MARKTPLATZ Eintrag!MARKTPLATZ Eintrag!
Ihre gewerbliche KleinanzeigeIhre gewerbliche Kleinanzeige

Ab 12,- Euro: Tel. 06424/964020,Ab 12,- Euro: Tel. 06424/964020,
grund@mabi.degrund@mabi.de

Herbert Schildwächter erstellt
DVDs über alle Jahrhundertfeiern
der Ortsteile
Vor kurzem überreichte Herbert Schildwächter auf DVD gebrann-
te Videofilme der Jubiläumsfeste aller vier  Wohrataler Ortsteile

an Bürgermeister Peter Hartmann.

Es handelt sich um DVDs mit der 300-Jahr-Feier von Hertings-
hausen, der 750-Jahr-Feier von Langendorf, der 1225-Jahr-Feier
von Wohra sowie der 1200-Jahrfeier von Halsdorf. 

Herbert Schildwächter erläuterte, dass die jeweiligen Festaus-
schussvorsitzenden bei Bedarf die DVDs von ihm erhalten kön-
nen.

Foto: Bürgermeister Peter Hartmann und Herbert Schild-
wächter bei der Vorführung der DVDs



Am Samstag, dem 29. Januar
2005, fand in der Dorfscheu-
ne die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Langendorf statt.
Eröffnet wurde die Versamm-
lung vom langjährigen Wehr-
führer Ottmar Boucsein. Bür-
germeister Peter Hartmann be-
dankte sich bei seinen
Grußworten für die ehrenamtli-
che Tätigkeit der Feuerwehrka-
meradinnen und Kameraden.
Er hob insbesondere die gute
Jugendarbeit der Feuerwehren
hervor. Es folgten Grußworte
von Gemeindebrandinspektor
Klaus Koch, der insbesondere
auf den Ausbildungsstand der
Feuerwehr einging.
Nach einem ausführlichen
Rückblick von Wehrführer Ott-
mar Boucsein und Jugendfeu-
erwehrwartin Nicole Bach über
die Aktivitäten und Einsätze im

abgelaufenen Jahr standen die
Neuwahlen des gesamten Vor-
standes auf der Tagesordnung.
Wehrführer Ottmar Boucsein -
24 Jahre im Amt, sein Stellver-
treter Walter Röder - 10 Jahre
im Amt sowie Jugendfeuer-
wehrwartin Nicole Bach kandi-
dierten nicht mehr auf ihre Posi-
tionen.
Zum neuen Wehrführer wurde
daraufhin Ralf Schneider ge-
wählt; Stellvertreter wurde
Burkhard Wagner (bisher stellv.
Jugendfeuerwehrwart). Neuer
Jugendwart ist Andrè Möbus;
Andreas Knabeschuh ist sein
Stellvertreter. Schriftführer
bleibt Karl-Heinz Metke. Kas-
sierer ist weiterhin Heinz Wald-
schmidt.
Geehrt wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr
Langendorf Heinz Schneider.
Seit 25 Jahren in der Feuer-
wehr Langendorf sind Herbert
Reinhardt, Bernd Schneider

und Harald Schneider.
Am Ende der Versammlung
wurde Nicole Bach von Ge-
meindejugendfeuerwehrwart
Stefan Meß für ihre hervorra-
gende Jugendarbeit über einen
Zeitraum von 14 Jahren mit der
Florianmedaille der hessischen
Jugendfeuerwehr in Silber ge-
ehrt.
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Vereine
aktiv...

Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langendorf

Männergesangver-
ein 1873 Halsdorf
Kürzlich fand im Treffpunkt
Halsdorf der "Gemütliche
Abend" des MGV Halsdorf
statt. Hierbei wurden auch Eh-
rungen durchgeführt. Ferdin-
and Nau, Heinrich Dönges,
Sophie Morneweg und Hans
Schmittmann wurden vom Ver-
einsvorsitzenden Werner
Schollmeier für 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit mit der Sil-
bernen Vereinsnadel geehrt.
Erich Koch erhielt vom Ehren-
vorsitzenden des Wohratal
Sängerbundes Heinrich Nass
die Silberne Nadel für 25
Jahre Singen im Chor. Christi-
an Arnold, Hermann Vestwe-
ber und Eike Theis erhielten
die Goldene Nadel des Deut-
schen Sängerbundes für 50
Jahre Singen im Chor. Eike
Theis wurde gleichzeitig zum
Ehrenmitglied des MGV Hals-
dorf ernannt.
Im Anschluss an ein gemein-
sames Essen wurde ein hu-
moristisches Programm gebo-
ten. Den Anfang machte Willi
Schollmeier, der erklärte, was
Politik ist. Heinz Metke, Wer-
ner Scholl-meier, Willi Scholl-
meier, Heinrich Bubenheim,
Heinrich Vestweber, Peter
Engel und Eike Theis sangen
Oldies aus vergangener Zeit.
Waltraud Reuter teilte das
Kochrezept für die nächste
Woche mit und Karin Scholl-
meier erklärte als Malerin Va-
lerie ihre lebenden Bilder.
Im Anschluss an das Pro-
gramm verbrachte man noch
ein paar gemütliche Stunden
mit Gesang und Tanz.

Von links: Ottmar Boucsein, Nicole Bach, Andrè Möbus,
Burkhard Wagner, Heinz Waldschmidt, Ralf Schneider, Karl-
Heinz Metke, Walter Röder und Klaus Koch

Jagdgenossenschaft
Langendorf
Einladung
Zur diesjährigen Versammlung
der Jagdgenossenschaft Lan-
gendorf möchten wir Sie hiermit
recht herzlich einladen.
Die Versammlung findet am
Donnerstag, dem 24. März
2005 in der Dorfscheune Lan-
gendorf statt.
Beginn ist um 20 Uhr.
Tagesordnung
01 Eröffnung und Begrüßung
02 Totenehrung
03 Bericht über das Jahr 2004
04 Kassenbericht
05 Bericht der Kassenprüfer
06 Entlastung des Vorstandes
08 Neuwahl der Kassenprüfer
09 Planung 2005
10 Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.
Der Jagdvorstand, Jagdgenos-
senschaft Langendorf

Einladung der Jagd-
g e n o s s e n s c h a f t
Halsdorf
Hiermit lade ich alle Jagdge-
nossen der Jagdgenossen-
schaft Halsdorf zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, den 19. März 2005 um
20.00 Uhr in die Gastwirtschaft
Petersburg ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlus-
sfähigkeit
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Verlesung des Protokolls
5. Kassenbericht
6. Entlastung von Vorsteher
und Genossenschaftsaus-
schuss
7. Verwendung des Jagdpach-
terlös 2005
8. Neuwahlen des gesamten
Vorstands
9. Wahl der Kassenprüfer
Das Jagdkataster kann in der
Zeit vom 14. März bis 18. März
bei dem Vorsitzenden der
Jagdgenossenschaft Halsdorf,
Heinrich Schmiermund,
Heckenweg 26, von jedem
Jagdgenossen eingesehen
werden. Änderungen können in
dieser Zeit vorgenommen wer-
den.

Jagdgenossenschaft
Wohra - Hertingshau-
sen
Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung
Am Freitag den, 01. April findet
in der Hofreite in Wohra die
Jahreshauptversammlung statt.
Beginn 20.00 Uhr.
Alle Jagdgenossen sind hierzu
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Verlesen der Niederschrift
3. Kassenberichte
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Wahlleiters
6. Wahl des gesamten Vorstan-
des
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Verwendung des Pachterlö-
ses
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

Posaunenchor 1908
Wohra
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung findet am
Samstag, den 12.März 05 um
19:30 Uhr in der Hofreite statt.
Tagesordnungspunkte:
· Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden
· Bericht des Schriftführers
· Bericht des Kassierers
· Bericht der Kassenprüfer
· Entlastung des Vorstandes
· Neuwahlen des gesamten
Vorstandes
· Verschiedenes
Alle aktiven sowie passiven
Mitglieder des Posaunencho-
res 1908 Wohra sind herzlich
eingeladen.
Mit freundlichem Gruß, Der
Vorstand gez.: Annika Muth (l.
Schriftführerin)
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Am Samstag, dem 12. Febru-
ar 2005, fand im Feuerwehr-
gerätehaus die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wohra statt.
Wehrführer Jochen Diehl eröff-
nete die Sitzung und begrüßte
die zahlreichen Anwesenden.
Bürgermeister Peter Hartmann
hob in seinen Grußworten be-
sonders die Freiwilligkeit der
Feuerwehrtätigkeit hervor, bei
der neben dem Einsatz von
jeder Menge Freizeit  bei
Einsätzen auch immer eine Ge-
fahr für Leib und Seele gege-
ben wäre. Gerade in der heuti-
gen Zeit hätte die Feuerwehr
daher besonderen Vorbildcha-
rakter. Gemeindebrandinspek-
tor Klaus Koch erläuterte bei
seinen Grußworten u.a., dass

auch in diesem Jahr die von der
Feuerwehr angeforderten finan-
ziellen Mittel im Haushaltsplan
der Gemeinde berücksichtigt
wurden.
Nach einem ausführlichen Jah-
resrückblick auf 2004 standen
die Wahlen des gesamten Vor-
standes auf der Tagesordnung.
Wehrführer Jochen Diehl, stell-
vertretender Wehrführer Martin
Denzel, Schriftführer Achim
Homberger und sein Stellver-
treter Alexander Bach sowie
Heinz Bubenheim für die Seni-
orenbetreuung wurden im Amt
bestätigt.
Zur Wahl nicht mehr angetreten
waren Jugendwart Erwin Zu-
lauf, seine Stellvertreterin Nina
Zimmermann, Kassierer Rainer
Rumbler und Gerätewart Car-

sten Carle.
Neu gewählt wurden daher als
Jugendwart Stefan Wicker,
stellv. Jugendwart Joschka
Dehmel, Kassierer Hans Wiß-
ner (bisher stellv. Kassierer),
stellv. Kassierer Gerhard Zulauf
und die Gerätewarte Stefan

Leonhäuser und Thomas Vier-
eckl.
Beförderungsurkunden zum
Feuerwehrmann erhielten nach
erfolgreichem Grundlehrgang
Joschka Dehmel, Stefan
Wicker und Stefan Leonhäuser.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Wohra

Langendorfer Sänger ehrten langjährige
Mitglieder
Der MGV Langendorf konnte zu seiner Jahreshauptversammlung
am 22.01.2004 zahlreiche Mitglieder begrüßen. Im Jahresbericht
blickte der Vorstand auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Chorleiter
Robert Lauks zeigte sich mit dem Niveau, was Leistungsstand
und Teilnahme an den Chorproben, sowie den Auftritten sehr zu-
frieden. Er konnte im Schnitt ca. 30 Sänger zu  den Übungsstun-

den begrüßen. Neben dem vom Verein ausgerichteten Lieder-
abend, der im März 2004 im Bürgerhaus Wohratal stattfand be-
suchte der MGV Langendorf im Berichtsjahr zahlreiche Veran-
staltungen. Weiter berichtete der Vorstand, dass man in diesem
Jahr erstmals ein Apfelfest durchführen wolle, wobei unter ande-
rem Apfelwein aus Eigenproduktion  ausgeschenkt werden soll.
Vorausschauend wies man die Versammlungsteilnehmer auf das
80-jährige Bestehens des Vereins im Jahre 2006 hin. 
Während der Versammlung ehrte der MGV Langendorf langjähri-
ge Mitglieder mit einer Urkunde.  Für 50-jährige Vereinzugehörig-
keit Heinrich Schneider, und für 40 Jahre Edmund Bohrmann,
Willi Kramer und Alfred Linzer.

Von links: Heinz Bubenheim, Jochen Diehl, Hans
Wißner, Stefan Wicker, Joschka Dehmel, Achim
Homberger und Klaus Koch.

Aktuelles vom TSV Wohratal 
-Fußballabteilung-
Folgende Paarungen der 1. u. 2. Mannschaft stehen im Monat
März auf dem Spielplan:
Sonntag, der 6. März
13.15 Uhr: SV Rennertehausen II - TSV Wohratal II
15.00 Uhr: SV Rennertehausen - TSV Wohratal
Sonntag, der 13. März
13.15 Uhr: TSV Wohratal II- SG Münchhsn./Ernsthausen II
15.00 Uhr: TSV Wohratal - SG Münchhsn./Ernsthausen 
Ostermontag, der 28. März:
13.15 Uhr: TSV Gemünden II - TSV Wohratal II
15.00 Uhr: TSV Gemünden - TSV Wohratal
Spiele der A-Jug. JSG Gemünden/Wohratal in der Bezirksliga:
Mittwoch, der 2. März, 18.30Uhr:
JSG Gemünden/Wohratal - FSV Cappel
Samstag, der 5. März, 15.30 Uhr:
Buseck - JSG Gemünden/Wohratal
Mittwoch, der 9. März, 18.30 Uhr:
JSG Gemünden/Wohratal - FC Ederbergland
Samstag, der 19. März, 15.00 Uhr:
Eschenburg - JSG Gemünden/Wohratal

Horst Stenzel kehrt zum TSV Wohratal zurück
In der Winterpause kehrte Horst-Dieter Stenzel von Eintracht
Stadtallendorf zum TSV Wohratal zurück. Nach dem Abstieg von
der Bezirksliga in die A-Liga im Jahr 1997 wechselte er von
Wohratal nach Stadtallendorf. Er gehörte jahrelang zu den Lei-
stungsträgern bei der Eintracht in der Landesliga, die in den letz-
ten beiden Jahren nur denkbar knapp in einer Relegationsrunde
zum Aufstieg in die Oberliga scheiterte. Er wird eine erhebliche
Verstärkung der jungen Wohrataler Mannschaft darstellen und
der Mannschaft helfen, sich weiterhin positiv zu entwickeln.
Die geplanten Vorbereitungsspiele gegen VFR Niederwald, SVAt-
zenhain und Eintracht Stadtallendorf III fielen alle wegen widriger
Platzverhältnisse aus. Trainingseinheiten in Schlamm und auf ge-
frorenem Untergrund waren im Monat Februar an der Tagesord-
nung. Deswegen ist es momentan schwierig zu sagen, in welcher
Verfassung sich die Mannschaft befindet. Wir wollen hoffen, daß
der Start in die weitere Spielrunde gelingt. Viele Mannschaften
hatten eine ähnliche Vorbereitung ohne Wettkampfpraxis wie der
TSV Wohratal, da insbesondere der Monat Februar sich von sei-
ner frostigen Seite zeigte.  
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Erneuerung der Jos-
bachbrücke im Orts-
teil Halsdorf
Das Land Hessen hat uns mit-
geteilt, dass eine am Jahresan-
fang durchgeführte Überprü-
fung der Förderprogramme fi-
nanzielle Spielräume aufgezeigt
hat, welche in diesem Jahr die
zusätzliche Förderung einer
eng begrenzten Anzahl von
Maßnahmen des kommunalen
Straßenbaus ermöglichen. Die
Erneuerung der Josbachbrücke
zählt zu diesen Maßnahmen.
Die Planungen für eine Sanie-
rung wurden daher von uns ver-
geben. Zum gegenwärtigen
Zeitpunkt gehen wir davon aus,
dass eine Sanierung der
Brücke noch in diesem Jahr er-
folgen kann.

Grundsatzbeschluss
der Gemeinde Woh-
ratal zur Einführung
der kommunalen
Doppik
Das Land Hessen hat durch ge-
setzliche Regelungen zum
kommunalen Haushaltsrecht
wesentliche Veränderungen be-
schlossen, die für die Kommu-
nen rechtlich verbindlich und
damit umzusetzen sind. Hin-
sichtlich des zukünftigen Buch-
führungssystems haben die
Kommunen ein Wahlrecht zwi-
schen einer reformierten kame-
ralistischen Buchführung (er-
weiterte Kameralistik) und der
doppelten Buchführung (Kom-
munale Doppik).

Egal aber für welches Buch-
führungssystem sich die Kom-
munen entscheiden, sie haben
in beiden Fällen bis zum 01. Ja-
nuar 2009 eine Eröffnungsbi-
lanz aufzustellen.

Um eine zeitgerechte Umstel-
lung durch die Verwaltung zu
gewährleisten, hat die Gemein-
devertretung am 01.02.2005
einen Grundsatzbeschluss zur
Einführung der kommunalen
Doppik gefasst. 

Die Kommunale Doppik umfas-
st nahezu alle betriebswirt-
schaftlichen Elemente der Dop-
pik (z.B. flächendeckende Er-
fassung und Bewertung des
Vermögens, Erstellung einer
Eröffnungsbilanz, jährliche In-
ventur, Erstellung eines Re-
chenschaftsberichts, Bildung
von Rückstellungen).

N e u b a u g e b i e t e
"Knottengärten" und
"Lücke"; Änderung
der Baulandpreise
Im August 2002 hatte die Ge-
meindevertretung bei 14-Ja-
Stimmen und 1 Nein-Stimme
die Verkaufspreise für Grund-
stücke in den beiden o.g. Neu-
baugebieten im Ortsteil Wohra
und Halsdorf beschlossen. Es
wurde für beide Neubaubauge-
biete ein gemeinsamer Misch-
preis beginnend mit 57,13
Euro/qm für ortsansässige Be-
werber und 60,62 Euro/qm für
ortsfremde Bewerber festge-
legt. 

Die Verkaufspreise stiegen je-
weils monatlich wegen der be-

stehenden Zinsbelastung an.
Der aktuelle Verkaufspreis für
den Monat Januar 2005 belief
sich demnach auf 63,63
Euro/qm bzw. 67,35 Euro/qm.
Bisher konnten auf diese Weise
insgesamt 9 Bauplätze ver-
marktet werden. Für weitere 2
Bauplätze liegen Anfragen vor.

Der bisherige Verkauf kann ver-
gleichsweise als gut bezeichnet
werden. Aus diesem Grund er-
folgte eine Neukalkulation der

Baulandpreise. Ab Februar bil-
det eine lineare Verwertung der
Restgrundstücke die Grundlage
für die neue Kalkulation.

Danach ergibt sich ab 2005 bis
voraussichtlich Ende 2006 ein
kostendeckender und einheitli-
cher Verkaufspreis für orts-
ansässige und ortsfremde Bau-
platzinteressenten in Höhe von
66,00 Euro je qm. Der Ver-
kaufspreis für ein wasser- und
aberwassertechnisch voll er-
schlossenes Grundstück
beläuft sich somit bei einer
Grundstücksgröße von 500 qm
auf 33.000 Euro.

Zuschuss an den För-
derverein "Rettet die
Hofreite Wohra" 
Dem Förderverein "Rettet die
Hofreite Wohra" wurde gemäß
den Richtlinien der Gemeinde
Wohratal über die Förderung
der Vereine, Verbände, Grup-
pen und Jugendgemeinschaf-
ten ein Zuschuss in Höhe von
5.112,92 Euro (maximaler För-
derbetrag) für die Umbauarbei-
ten im Wohnhaus bei der

Hofreite gewährt. Hinzu kommt
ein Betrag von 3.000,00 Euro
für die nach der Grundstücks-
teilung erforderlichen Brand-
schutzmaßnahmen.

Haushaltsplan 2005 
In den letzten beiden WIWO
Ausgaben hatten wir bereits de-
tailliert über die Haushaltsberei-
che "Öffentliche Einrichtungen,
Wirtschaftsförderung" und
"Wirtschaftliche Unternehmen,
Allg. Grund- und Sondervermö-
gen" berichtet. Heute wollen wir
den Bereich "Allgemeine Fi-
nanzwirtschaft" erläutern.

Von allen 10 Einzelplänen des
Haushaltes liegt dieser Einzel-
plan bei Einnahmen und Ausga-
ben an der Spitze. Er beläuft
sich in der Einnahme auf
2.653.645 Euro und bei den
Ausgaben auf 1.493.428 Euro.
Das sieht auf dem ersten Blick
finanziell sehr gut aus, verän-
dert sich allerdings wieder,
wenn man den gesamten Ver-
waltungshaushalt mit seinen
Einzelplänen und Abschlüssen
wie nachstehend sieht:

Ihre Regional-Werbung 14.000 mal monatlich vor Ort
Werbeabo-Bestpreis in “Der Grund” - “Burg-Blick” - “Cölber Nachrichten” - “Wir Im Wohratal” Tel.06424 / 964020

Aus der Gemeindeverwaltung berichtet

 
 Einzelpläne Verwaltungshaushalt  Einnahmen Ausgaben Plus/Minus 
0 Allgemeine Verwaltung       92.529 €      479.920 €  -   387.391 €  
1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung       26.400 €        50.130 €  -     23.730 €  
2 Schulen                - €                 - €                 - €  
3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege             250 €          5.000 €  -       4.750 €  
4 Soziale Sicherung       11.450 €      239.997 €  -   228.547 €  
5 Gesundheit, Sport, Erholung         1.000 €        11.205 €  -     10.205 €  
6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr          3.100 €      211.011 €  -   207.911 €  
7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung      893.116 €    1.247.064 €  -   353.948 €  
8 Wirtschaftl. Unternehmen, Allg. Grund- und Sondervermögen     247.104 €      190.839 €        56.265 €  
9 Allgemeine Finanzwirtschaft    2.653.645 €    1.493.428 €    1.160.217 €  

 Gesamtumfang Verwaltungshaushalt    3.928.594 €    3.928.594 €                 - €  

Winfried Wolf
Dahlienweg 3/Hebertsbach 16 · 35091 Cölbe-Schönstadt

Tel.: (0 64 27) 12 09 · www.wolf-wintergarten.de

15% Rabatt –
große Ausstellung –

Rufen Sie an!

Wintergärten Vordächer Carports

Sie finden uns in Halle 6, Stand 601 + Freigelände vor Halle 1Fenster Türen Überdachungen



Zieht man von der Gewerbe-
steuer in Höhe von 1.002.750
Euro die von uns an das Land
zu zahlende Gewerbesteuer-

umlage von 264.000 Euro ab,
so verbleiben der Gemeinde
noch 738.750 Euro als Einnah-
me. Dem gegenüber steht im

Haushalt ein Betrag von
762.829 Euro, der von uns als
Kreisumlage an den Landkreis
gezahlt werden muss. Hinzu
kommt noch die Schulumlage
von 134.865 Euro. Der Land-
kreis Marburg-Biedenkopf hat
nun die Kreisumlage weiter er-
höht, so dass wir in 2005 noch
zusätzlich 13.254 Euro an den
Kreis zahlen müssen. Hinzu
kommt eine um 2.344 Euro er-
höhte Schulumlage, also insge-
samt Mehrausgaben für uns
von 15.598 Euro. Unterm Strich
bleibt der Gemeinde also nach
Abzug der Kreis- und Schulum-
lage "weniger wie nichts" (-
174.542 Euro) von den ver-
gleichsweise noch hohen Ein-
nahmen aus der Gewerbesteu-
er. Wir müssen jetzt also
zunächst versuchen, diese
15.598 Euro an Mehrausgaben
an anderer Stelle wieder einzu-
sparen.
Dies ist ein sehr deutliches Bei-
spiel dafür, wie unsere kontinu-
ierlichen Haushaltskonsolidie-
rungen der letzten Jahre behin-
dert werden, da wir keine Mög-
lichkeit einer Einflussnahme auf
diese Ausgabenentwicklungen
haben.
Rückläufige Einnahmeentwick-
lungen sind bei dem Anteil an
der Einkommenssteuer und
den Schlüsselzuweisungen zu
verzeichnen. 
So betrug die vom Land an die
Gemeinde gezahlte Schlüssel-
zuweisung im letzten Jahr noch
rd. 143.500 Euro. In 2005 wer-
den es weniger als die Hälfte,
nämlich rd. 63.000 Euro sein.
Insgesamt rückläufig seit dem
Jahr 2000 ist auch der ge-
meindliche Anteil an der Ein-
kommenssteuer. Waren es im
Haushalt 2000 rund 724.000
Euro, so rechnen wir in diesem
Jahr noch mit maximal 600.000
Euro. Dies stellt schon eine po-
sitive Einschätzung der Ent-
wicklung dar, da der Anteil in
2004 bei rd. 581.000 Euro lag.
Die Zuführung zum Vermö-
genshaushalt beträgt 201.734
Euro. Das ist der Betrag der im
Verwaltungshaushalt (dem
Konsumhaushalt) insgesamt
als Plus erwirtschaftet und dem
Vermögenshaushalt (dem Inve-
stitionshaushalt) zugeführt wird
(siehe Erläuterung in WIWO
Ausgabe 2/2005).
Bei den Zinsausgaben handelt
es sich um Zinsen für beste-
hende Darlehensbelastungen.
In 2005 beträgt der Ansatz hier

121.000 Euro. Die steigenden
Zinsen stellen sich immer mehr
als Problem heraus, da Einnah-
men weiter wegbrechen und zu
zahlende Umlagen weiter an-
steigen. 
Trotz dieses rückläufigen
Trends wurde seit 1998 stark in-
vestiert, wobei sich diese Inve-
stitionen teilweise auch bis in
das Jahr 2005 ziehen und
wegen fehlender Eigenmittel,
steigenden Umlagezahlungen
sowie Einnahmerückgängen
wie oben dargestellt nur noch
über Kredit weitergeführt wer-
den können. 
Unter diesen schweren Rah-
menbedingungen ist es gelun-
gen, durch Konsolidierungs-
maßnahmen, sparsamer Aus-
gabenpolitik und dem Ausgleich
des Wasser- und Abwasser-
haushaltes eine Zuführung zum
Vermögenshaushalt zu errei-
chen, die immerhin rd. 51.000
Euro über der Pflichtzuführung
in Höhe der Kredittilgungen von
rd. 151.000 Euro liegt. Bei der
derzeitigen finanziellen Lage ist
dies sogar schon ein Erfolg!
Ebenso sieht der Haushalt
2005 keine Zuführungen vom
Vermögens- in den Verwal-
tungshaushalt vor. Dies würde
nämlich bedeuten, dass man
sogenannte Ersatzdeckungs-
mittel (Rücklagen, Allg. Investi-
tionszulage, Erlöse aus Grund-
stücksverkäufen), die eigentlich
für Investitionen benötigt wer-
den, für Konsumausgaben - im
Klartext für die Aufbringung der
Darlehenszinsen - verwenden
müsste. 
Dadurch ist es möglich, die er-
forderlichen Kreditaufnahmen
im Vermögenshaushalt entspre-
chend zu verringern.
Dies ist sehr wichtig, da in un-
serer Gemeinde seit langem ein
hoher Reparaturstau in vielen
Bereichen vorliegt. Beispiele
sind die Wasserversorgung, die
Kanalisation, die Straßenunter-
haltung, aktuell die Sanierung
der Josbachbrücke und auch
das Bürgerhaus Wohratal.
Die Ausführungen zeigen ins-
gesamt betrachtet aber auch -
dies muss abschließend deut-
lich herausgehoben werden -
auf welchen wackeligen Beinen
sich der Haushalt 2005 bewegt!
Eine Fortsetzung folgt in der
nächsten Ausgabe. Gerne be-
antworte ich Ihnen weitere Fra-
gen zum Haushalt 2005. Ihr
Peter Hartmann, Bürgermeister
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Grundsteuer A           35.800 €  
Grundsteuer B         154.000 €  
Gewerbesteuer       1.002.750 €  
Gemeindeanteil Einkommenssteuer         600.000 €  
Gemeindeanteil Umsatzsteuer           70.200 €  
Automatensteuer             1.500 €  
Hundesteuer             7.200 €  
Nicht verteilte Jagdpacht             2.500 €  
Schlüsselzuweisung vom Land           63.168 €  
Familienleistungsausgleich           39.000 €  
Zinsen aus Geldeinlagen           10.000 €  
Zinsen Girokonto             3.500 €  
Verzinsung gem. § 233A AO (Gewerbesteuer)             2.500 €  
Stundungszinsen             1.000 €  
Abschreibungen         368.094 €  
Verzinsung Anlagekapital         292.433 €  
Zuführung vom Vermögenshaushalt                    - €  
Summe Einnahmen       2.653.645 €  

Die Einnahmen im Bereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" stellen
sich wie folgt dar:

Bei den Ausgaben fallen folgende Positionen an:
 
Gewerbesteuerumlage an Land         264.000 €  
Kreisumlage an Landkreis         762.829 €  
Schulumlage  an Landkreis         134.865 €  
Zinsausgaben für Kredite         121.000 €  
Zinsen Girokonto             6.000 €  
Verzinsung gem. § 233A AO (Gewerbesteuer)             2.500 €  
Sonstige Zinsen                500 €  
Zuführung zum Vermögenshaushalt         201.734 €  
Summe Ausgaben       1.493.428 €  
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Entwicklung Gewerbesteuer

Bei den Grundsteuern A und B handelt es sich um feste Einnah-
megrößen im Verwaltungshaushalt, die keinen größeren Schwan-
kungen unterliegen. Anders sieht es bei der Gewerbesteuer und
der Gewerbesteuerumlage aus. Nachstehend die Entwicklungen:

In Tsd. Euro
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Beilagen
1000 x

auffallenWir  Im
Wohratal

jeden
Monat

neu

06424/
964020

Kostenlos für unsere Werbekunden
Senden Sie uns Ihre Events, etwa Firmenjubiläen oder Er-
weiterungen Ihres Geschäftsfeldes, auch gerne Ihre Neu-
einstellungen; alles was neu und interessant ist. Am besten
gleich mit einem aktuellen Foto. Rufen Sie uns an, wir hel-
fen Ihnen auch gerne bei der Realisierung.

Regionale Wirtschaft -aktuell-
Grundblick-Verlag, Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt,  

Tel. 06424/964020, Fax: 06424/964021

E-Mail: grund@mabi.de

Umzüge mit Fa. Mann, ein jedermann sich leisten kann.

UMZÜGE
LKW incl. Fahrer pro Tag 100,00 Euro + KM-Geld

Tel. + Fax 06422/857645 oder Tel. 890286
Haushaltsauflösungen, Transporte aller Art

• Parkett • Bayerwald
• Dielen Fenster+Haustüren
• Kork • Rolläden+Markisen
• Estrich • Türen
35039 Marburg . Ernst-Giller-Straße 5
Telefon (0 64 21) 5 90 99 90 . Fax 59 09 99 15

Für Sie geöffnet:
Mo-Fr 10.00 bis 18.00 Uhr  Sa 10.00 bis 14.00 Uhr
So 14.00 bis 18.00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Was Ihr wollt ...
Grundblick-Werbung:
Ihre Anzeigen vor Ort +++ Veranstaltungspräsenta-
tionen +++ Familienanzeigen +++ Wirtschafts-News
+++ Beilagen +++ Firmengründungs-Service +++

Grundblick-Druck:
Vereinsbroschüren +++ Werbeblätter +++ Zeit-
schriften +++ Briefpapiere +++ Durchschreibesätze
Herausgeber von:

14.000 x monatlich an alle Haushalte in Ebsdorfergrund, 
Cölbe, Wohratal und  um die Amöneburg
Grundblick Druck Moischt, Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt, 
Tel. 06424/964020, Fax 06424/964021,  E-Mail: grund@mabi.de

Grundblick CÖLBER
Nachrichten

BURG

BLICK

Wohrataler
Mitteilungsblatt

Gewerbetreibende in Wohratal aufgepasst!
Zum Start des Wohrataler Mitteilungsblattes
gibt es Einstiegs-Sonderrabatte! Grundblick,

Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt, Tel.
06424/964020, e-mail: grund@mabi.de

Das NAtur-Möbelhaus in der Region

MArburg für massive Möbel!

Kiefer, Buche, Teak, Pinie, Rattan, Pappel

St. Elisabeth Dienstleistungen GmbH
Alte Kasseler Straße 43 · 35039 Marburg 

Tel.: 06421-686190
Öffn. Zeiten: Mo-Fr: 10 bis 18 Uhr · Sa: 10 bis 14 Uhr

Neu:

Wohnzimmer, Küchen,

Schlafzimmer, Jugendzimmer,

Arbeitszimmer, Rattan-Möbel 

Asiatische Deko-Artikel

Traumhafte

Wohnideen aus

Naturholz

Günstige Ausstellungstücke 

und Sonderposten!!!

Reiterferien und Ferien-Reitkurse
mit 60 Islandpferden!
Für Jugendliche ab 8 J. bieten wir in den Oster- und
Sommerferien spannende Erlebnisferien mit Islandpfer-
den! Täglich 2 Reitstunden und unser Beiprogramm mit
z.B. Schnitzeljagd, Nachtwanderung und Planwagen-
fahrt lassen keine Langeweile aufkommen.
Islandpferde - Zentrum
E. Muth, 35117 Simtshausen
Tel. 0 64 23 / 78 83,  Fax: 0 64 23 / 48 34
www.Burgwald-Trekking.de
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Veranstaltungshinweise sind für Vereine, Kirchen, Parteien und Privatpersonen kostenlos. Einfach schicken oder faxen: Wiesenaue 3, 35043
Marburg-Moischt, Fax: 06424/964021, Grund@mabi.de. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.
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Hertingshausen: Jahreshaupt-
versammlung, Schützenverein
Hertingshausen, Schützenhaus
Hertingshausen 

Langendorf: Jahreshauptver-
sammlung, Kultur im Dorf, Dorf-
scheune Langendorf

Halsdorf: Spezialgottesdienst,
Kirche Halsdorf, Kirche

Hertingshausen: Ostereier-
schießen, Schützenverein Her-
tingshausen, Schützenhaus

Wohra: Basar rund ums Kind,
Hofreite, 14-16.30 Uhr

Beseitigung von Ast-
und Baumschnitt
Am Samstag, dem 19. März
2005, wird in der Zeit von 10.00
- 12.00 Uhr auf der Kläranlage
Halsdorf Äste und Baumschnitt
angenommen.
Der Ast- und Baumschnitt wird
anschließend zur Kompostie-
rungsanlage gefahren. Es wird
nur Schnittgut angenommen,
das von der Kompostierungs-
anlage abgenommen wird
(max. Länge 3 m, max. Durch-
messer 30 cm). Die Gebühren
betragen für PKW-Anhänger
5,00 € und für sonstige Fahr-
zeuge 15,00 €.

Halsdorf: Sitzung der Ge-
meindevertretung

Die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung Wohratal fin-
det am Dienstag, dem 22. März
2005, im Treffpunkt Halsdorf
statt.
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu sehr
herzlich eingeladen.

Wohra: Osterfeuer, Stamm-
tisch “Komm mach mit, tratsch
dich fit”, Bahnhof Wohra

Wohra: Discoabend, Bur-
schenschaft Wohra, Bürger-
haus Wohratal

Veranstaltungs kalender
Sa 5.3.

Sa 12.3.

Sa 19.3.

Sa 26.3. So 27.3.

Di 22.3.

So 13.3.

Veranstaltung des Treffpunktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des Treffpunktes Wohratal findet am
Mittwoch, den  09. März 2005, im  Feuerwehrgerätehaus Her-
tingshausen statt.
Thema: Der Deutsche Orden
Der Vortrag von Herrn Adolf Fiedler befasst sich mit der Entwick-
lung des Deutschen Ordens im ehemaligen Ost- und West-
preußen; mit den wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Lei-
stungen dieses Ordens im Ostseeraum.
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:05 Uhr Ortsteil Halsdorf
14:15 Uhr Ortsteil Wohra
14:20 Uhr Ortsteil Langendorf
Anmeldungen bitte bei:
Frau Vackiner, Tel. 06453 7659, Ortsteil Wohra
Frau Fellner, Tel. 06425 1601, Ortsteil Halsdorf
Frau Schmiermund, Tel. 06453 1477, Ortsteil Langendorf
Frau Linker, Tel. 06453 7159, Ortsteil Hertingshausen

Kirchspiel Wohra März 2005
Wohra Langendorf Hertingshausen

04. 03. 19:30 Uhr in der Michaeliskirche
Weltgebetstag 
(Polen - anschließend ein Imbiss nach polnischen Rezepten)
06. 03. 10:30 Uhr 9:15 Uhr --
13. 03. 10:30 Uhr -- 9:15 Uhr
20. 03. 10:30 Uhr 9:15 Uhr --
24. 03. 19:00 Uhr (A) im Pfarrhaus
Gründonnerstag 
25. 03. 9:45 Uhr 11:00 Uhr 8:30 Uhr
Karfreitag  (Karfreitagsgang - an wetterfeste Kleidung denken)
27. 03. 5:30 Uhr (A) in der Kirche von Langendorf
Osternacht (anschließend Frühstück in der Dorfscheune)
28. 03. 10:30 Uhr (A)   -- 9:15 Uhr (A)
Ostermontag
03. 04. -- 13:00 Uhr (A) --
Konfirmation
10. 04. 13:00 Uhr (A) -- --
Konfirmation
17. 04. 10:30 Uhr 9:15 Uhr 13:00 Uhr (A)
Konfirmation Konfirmation

Kirchengemeinde Halsdorf März
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag im
ev. Gemeindehaus, zusammen mit dem evangelischen Kirchspiel
Josbach und dem katholischen Kirchspiel Emsdorf.
Sonntag, 6. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 10. März, 19.30 Uhr: Passionsandacht
Sonntag, 13. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Goldener Hoch-
zeit - Parallel dazu Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 13. März, 20.00 Uhr: Go Special - der etwas andere
Gottesdienst unter dem Thema "www.gott.de". Mit dabei sind die
Band IGEM aus Gemünden, der Gospelchor und ein Anspiel. Im
Anschluss gemütliches Zusammensein im Gemeindehaus.
Donnerstag, 17. März, 19.30 Uhr: Passionsandacht
Sonntag, 20. März, Palmsonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Vorstellung und Prüfung der Konfirmanden
Gründonnerstag, 24. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl
Karfreitag, 25. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst
Ostersonntag, 27. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
- Parallel dazu Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus
Ostermontag, 28. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Wer-
ner Schiller aus Josbach

Basar rund ums
Kind in Wohra
Am Samstag, den 19.März
2005 findet in der Zeit von
14.00 - 16.30 Uhr ein Basar
rund ums Kind in der Hofreite
Wohra statt. Angeboten wer-
den Kinderkleidung bis Größe
176, Kinderwagen, Spielwaren
etc. Für Kinder besteht die
Möglichkeit, bei einen separa-
tem Flohmarkt, ihre Artikel zu
verkaufen.
Anmeldungen können bis zum
10.März entgegen genommen
werden. Die Tischgebühr be-
trägt fünf Euro, sowie einen
Kuchen. Für Kinder ist der
Flohmarkt kostenlos.
Der Erlös des Basars, kommt

der Kinderkirche Wohra zu
Gute.
Weitere Information und An-
meldung unter: 06453/6314 

Abholung wiederverwendbarer Güter 
Marburger Recycling ZentrumGebrauchtwarenkaufhaus -
Dienstleistungsbetriebe
Die nächsten Abholungen von wiederverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat und Spielzeug, finden am Don-
nerstag, den 24. März 2005 und am Montag, den 04. April 2005
statt.
Unter der Servicenummer 06421/8 73 33-0 sollten die Abholun-
gen möglichst frühzeitig, ca. zwei Wochen vor dem genannten
Termin, angemeldet werden. Unter dieser Servicenummer kön-
nen auch nähere Einzelheiten, insbesondere darüber, welche
Güter abgeholt werden können, erfragt werden. Die Abholungen
wiederverwendbarer Güter erfolgen kostenlos.



Jetzt neu: Engage-
ment - Lotse in
Wohratal
Die Freiwilligenagentur in Mar-
burg bietet Bürgern, die ehren-
amtlich für unsere Gesellschaft
arbeiten, die Möglichkeit, sich
unverbindlich und neutral mit
den Informationen auszustat-
ten, die sie für ihr Engagement
benötigen. Ein Netz von ausge-
bildeten Engagement - Losten
bietet diese Unterstützung für
Bürger, Initiativen, Vereine und
Kommune vor Ort. 
Für Wohratal steht ab sofort
Herr Norbert Schneider aus
Wohratal interessierten Bürgern
mit Rat zur Seite. Ort und Zeit
der Sprechstunden werden hier
regelmäßig veröffentlicht. Tele-
fonisch erreichbar ist er unter
06453/ 529. Erste Sprechstun-
de ist am Montag, 07.03.05,
von 18.00- 19.00 Uhr, Hofreite
Wohra, Raum "Ortsgericht".

Ferienspiele 2005
Die diesjährigen Ferienspiele
der Gemeinde Wohratal finden
in der Zeit vom 25. Juli bis 05.
August 2005 auf dem Gelände
der "Hofreite" u. altem Sport-
platz in Wohra statt. Diesmal
stehen die Ferienspiele unter
dem Motto "Die vier Elemente".
Teilnehmen können Kinder im
Alter von  6 bis 12 Jahren .
Der Elternbeitrag beträgt für
das erste Kind einer Familie
40,--€. Für das zweite Kind
einer Familie sind es 30,--€. Ab
dem dritten Kind einer Familie
wird kein Elternbeitrag erhoben.
Anmeldeformulare werden in
den Schulen verteilt oder sind
bei der Gemeindeverwaltung
Wohratal erhältlich. Sie können
die Anmeldeformulare auch im

Internet unter www.wohratal.de
abrufen. Weitere Informationen
erhalten Sie von Ferienspiellei-
ter Hans-Werner Heckmann,
OT. Wohra, Halsdorferstraße
15, 35288 Wohratal unter der
Telefon -Nr. 06453 / 254. 

Stabsstelle Wirt-
schaftsförder ung
stellt Informations-
material zur Unter-
nehmensnachfolge
bereit
Die von zehn regionalen Part-
nern gemeinsam durchgeführte
Veranstaltungsreihe zur Unter-
nehmensnachfolge findet nun,
mit der dritten Phase "Nachbe-
reitung", ihren Abschluss.
Eine Unternehmensübergabe
ist von großer Bedeutung für
den Betrieb. So werden in den
nächsten fünf Jahren im Land-
kreis circa 1.200 Betriebe mit
ihren Belegschaften davon be-
troffen sein.
Die Projektreihe wird jetzt mit
der Bereitstellung von Informa-
tionsmaterial und Fachbeiträ-
gen abgeschlossen. 
Entsprechendes Informations-
material kann kostenfrei beim
Kreisausschuss des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf,
Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung, Dr. Frank Hüttemann, Im
Lichtenholz 60, 35043 Marburg,
E-Mail: wifoe@marburg-bie-
denkopf.de, Tel.: 06421/405-
225, angefordert werden.

Sonderabfall-Klein-
mengensammlung
Die nächste Sonderabfall-Klein-
mengensammlung in der Ge-
meinde Wohratal findet am
Dienstag, den 15.03.2005 in

der Zeit von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr auf dem Parkplatz
beim Bürgerhaus Wohratal
statt.
Eine Abgabe von Sonderabfäl-
len außerhalb der genannten
Öffnungszeit ist nicht möglich.
Der Betrieb für Abfallwirtschaft
(BefA) weist ausdrücklich dar-
auf hin, dass die Sonderabfälle
persönlich am Sammelfahrzeug

abgegeben werden müssen. Es
ist nicht zulässig und daher
strafbar, Abfälle unbeaufsichtigt
auf öffentlichen Verkehrs-
flächen oder sonst allgemein
zugänglich abzustellen.
Die genaue Liste der angenom-
menen Abfälle kann der Be-
kanntmachung Nr. 14/2005 in
den Bekanntmachungskästen
entnommen werden. Für weite-
re Informationen steht auch
gerne die Gemeindeverwal-
tung, Herr Achim Homberger,
Tel. 06453/6454-15, zur Verfü-
gung.
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Petra Palm eröffnet Praxis für Vitametik
Am Samstag, dem 05. Februar,
eröffnete Petra Palm aus Allen-
dorf (Eder) ihre Praxis für Vita-
metik in der Auestraße 51 (bei
Fa. Krieger).
Vitametik ist eine ganzheitliche
Gesundheitspflege für Wirbel-
säule und Nervensystem. Sie
dient der Entspannung der Mus-
kulatur, um das lebenswichtige
Nervensystem vom Druck der
verspannten Muskeln zu befrei-
en. Um diese zu erreichen wird
ein gezielter, sanfter "Entspan-
nungs-Impuls" mit beiden Dau-
men am seitlichen Halsmuskel
ausgeführt. Die Person liegt
hierzu in seitlicher Lage auf
einer entsprechend dafür ent-
wickelten Anwendungsliege. In
der anschließenden fünfminütigen Ruhepause kann nun dieser
Impuls als Entspannungsinformation über bestimmte Nerven in
das Gehirn geleitet werden und von dort zurück über das
Rückenmark zur Muskulatur. So wird eine Entspannung der Mus-
kulatur entlang der Wirbelsäule sowie eine Korrektur von ver-
spannungsbedingten Fehlhaltungen aus der Tiefe heraus mög-
lich. Anschließend werden nochmals 20 Minuten als Entspan-
nungsphase im Ruheraum verbracht. Die vitametische Entspan-
nungsreaktion hat nicht nur den körperlichen
Regenerationseffekt, sondern kann sich auch erholend auf der
psychisch-vegetativen Ebene auswirken. Ebenso wird langfristig
eine Regulation der Stresshormone  Adrenalin und Cortisol er-
möglicht. Petra Palm, die die erste Vitametik Praxis im Landkreis
Marburg-Biedenkopf eröffnet hat, freut sich schon heute auf ihren
Besuch! Termine können nach Vereinbarung ausgemacht wer-
den, Tel. Nr. 06451-717902.

Verpachtung von Gemeindegrundstücken
Folgende Gemeindegrundstücke sind neu zu verpachten
Gemarkung Flur Flurstück Größe in ha Bezeichnung
Halsdorf 3 94 0,1276 Hoppenbette
Halsdorf 3 103 0,3929 Mönchswiese
Halsdorf 7 44/2 1,0295 Trift
Halsdorf 7 45/2 1,2635 Trift
Halsdorf 7 46 0,9700 Trift
Halsdorf 7 55 0,2500 Webersgrube (oberhalb)
Halsdorf 7 57 0,8800 In dem Hungergraben
Halsdorf 10 49 0,2831 Hinter den Erlen
Josbach 0,4500 Pfarrfeldchen
Josbach 0,2600 Sälzerbach
Josbach 1,4400 Wüstung
Interessenten werden gebeten sich bis Donnerstag, den 10.03.2005 bei der Gemeindeverwaltung
Wohratal, Herrn Homberger, Tel.: 06453/645415 zu melden.
Es besteht gegebenenfalls auch die Möglichkeit die Grundstücke käuflich zu erwerben.

- Grundstück zu verkaufen
in Wohra, Am Hasenleister,
Größe ca. 1100 qm, Informati-
on unter Tel. 06422 / 2565
- Wer betreut stundenweise
meinen sechsjährigen Sohn
nach dem Kindergarten (ab
April), bzw. nach der Schule
(ab Sept.)? Bitte melden bei
U. Schütte, Halsdorf, Hauptstr.
34, Tel. 06425/2530; E-Mail:
schuettehalsdorf@freenet.de

Kleinanzeigen
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Der TSV Wohratal hat es auch im
siebten Jahr hintereinander geschafft,
3 Tage lang in der Gemeinde
Wohratal Faschingsveranstaltungen
zu organisieren. An allen 3 Tagen
konnten wir ein voll besetztes Bürger-
haus Wohratal erleben und hierfür
möchten die Verantwortlichen des
TSV Wohratal auf diesem Wege
"Danke schön" sagen: Danke an:
· Alle freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer für ihren unermüdlichen Einsatz
während der Veranstaltungstage.
· Alle Damen, die uns bei den Putzar-
beiten unterstützt haben.
· Alle Vereine und Einzelpersonen, die
sich am Programm der Prunksitzung beteiligt haben.
· An Music Men und DJ Timo Scheufler für sein Team.
· Wilfried Theis, für seinen unermüdlichen Einsatz für eine optimale Tontechnik.
· Danke an alle Besucher aus Nah und Fern.
· Und Danke an alle, die wir jetzt eventuell vergessen haben!
Sicherlich muss über die ein oder andere Veränderung und Verbesserung nachgedacht
werden. Das werden sich die Verantwortlichen des TSV Wohratal zur Aufgabe nehmen,
denn nach einigen Tagen des Abstands haben wir uns dazu entschlossen, auch im kom-
menden Jahr die Faschingsveranstaltungen wieder durchzuführen.
Wir hoffen, dies ist auch in ihrem Interesse und sagen nochmals
Vielen Dank!

Rückblick Nachlese zum Fasching 2005

Das Funkenmariechen

Burschenschaft Wohra _Neue Deutsche Welle

Der Babysitterblues

Elferrat

Die Klinge Sisters _Sketch

Heini Metke _Unse-
re Oma

Faschingsfreunde Gemünden _Tanz MGV Halsdorf _Oldiepotpourri
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Feuerfunken Neustadt
Trachtengruppe Wohra _Tanz

Theatergruppe Halsdorf
Lars Stehl
_Schni_Schna_Schnappi

Trachtengruppe Halsdorf
_Stillleben

Tr a c h t e n g r u p p e
Halsdorf _Sketch

TSV Gemünden _Africa

Seniorengymnastikgruppe

T h e a t e r g r u p p e
Halsdorf _Sketch TSV Wohratal _Willenlos

Trachtengruppe Halsdorf _Tanz
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